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beides: Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg

Die 30. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg findet am
Montag, dem 26. September 2011, 17:00 Uhr,   

im Rathaus, Straße der Einheit 20, Ratssaal, in Schwarzenberg statt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil

TOP 1 Begrüßung durch die Oberbürgermeisterin
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit des Stadtrates
TOP 3 Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 4 Bestätigung der Tagesordnung für die 30. Sitzung des Stadtrates
TOP 5 Übergabe der Urkunden und Preise an die Gewinner des Wettbewerbes „art figura - plakativ“
TOP 6 Fragestunde für Bürger und Stadträte
TOP 7 Informationen über die künftigen Entsorgungsleistungen im Erzgebirgskreis 
TOP 8 Jahresabschluss, Lagebericht und Prüfbericht 2010 der Schwarzenberger Wohnungs-

gesellschaft mbH
TOP 9 1. Nachtragssatzung der Großen Kreisstadt Schwarzenberg für das Jahr 2011
TOP 10 Stellungnahme der Stadt Schwarzenberg zur Kreisstraßenkonzeption des Erzgebirgs-

kreises
TOP 11 Widmung des Stadtteilplatzes in Sonnenleithe als beschränkt-öffentlichen Platz
TOP 12 Aufstellung von zwei touristische Hinweistafeln an der Autobahn
TOP 13 Informationen zum aktuellen Stand der medizinischen Versorgung im Stadtgebiet der

Stadt Schwarzenberg
TOP 14 Informationen über Aktivitäten zur Förderung von Mikroprojekten durch das Förderpro-

gramm „Stärken vor Ort“
TOP 15 Informationen

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin

Schulanmeldetermine der Grundschulen der Stadt
Schwarzenberg für das Schuljahr 2012/2013

Laut § 3 Absatz 1 der Schulordnung Grundschulen (SOGS) sind
wir als Schulträger verpflichtet den Ort und die Zeit der An-
meldung sowie den jeweiligen Schulbezirk ortsüblich bekannt
zu machen. An den nachfolgend genannten Terminen müssen
in der jeweiligen Schule die Schulanmeldungen vorgenommen
werden. Zusätzlich zu dieser Information werden die be-
treffenden Eltern persönlich von den Schulen angeschrieben.
Das Mitbringen der Geburtsurkunde des Kindes ist Vorausset-
zung für die Anmeldung.

Schulbezirk Grundschule Erla-Crandorf (Tel.: 03774/22177):
Die Schulanmeldungen finden in Form eines Elternabends an der
Grundschule Erla-Crandorf am 28.09.2011 um 19:00 Uhr statt. 

Schulbezirk Grundschule Neuwelt (Tel.: 03774/22328):
Die Anmeldungen finden im Sekretariat am
07.11.2011 von 13:00 – 16:00 Uhr und
08.11.2011 von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr statt.

Schulbezirk Grundschule Sonnenleithe (Tel.: 03774/61171):
Die Anmeldungen finden im Sekretariat am
09.11.2011 von 08:00 – 12:00 Uhr und 12:00 – 17:00 Uhr
10.11.2011 von 13:00 – 16:00 Uhr statt.

Schulbezirk Grundschule Heide (Tel.: 03774/22181):
Für Kinder, die im Grundschulbezirk Heide wohnen, wurden die
Termine nach den besuchten Kindertagesstätten vereinbart. Den
Eltern wurden über die Einrichtungen die Termine bereits mit-
geteilt. Die Hauskinder werden von der Grundschule Heide
schriftlich informiert. Bei den Terminen müssen die Kinder
anwesend sein, da gleichzeitig der Schulfähigkeitstest durch-
geführt wird.

Die Anmeldungen finden im Sekretariat für die:
– Kinder der Kindertagesstätte Heide 

am 03.11.2011 von 07:30 – 14:30 Uhr,
– Kinder der Kindertagesstätte Bermsgrün 

am 26.10.2011 von 09:00 – 12:00 Uhr,
– Kinder der Kindertagesstätte Brückenberg/Hofgarten sowie

des evang. Kindergarten „St. Georgen“ 
am 02.11.2011 von 08:00 – 13:00 Uhr und

– Hauskinder sowie Kinder aus dem Grundschulbezirk Heide,
die in einer anderen Einrichtung betreut werden 
am 14.10.2011 von 08:00 – 13:00 Uhr statt.

Nach telefonischer Absprache in der jeweiligen Schule ist in
Ausnahmefällen auch ein Termin außerhalb der genannten
Zeiten möglich.

BEKANNTMACHUNG der Landesdirektion Chemnitz 

über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung
Gemarkungen Rittersgrün, Erla und Bermsgrün

Vom 5. September 2011  

Landesdirektion Chemnitz

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass der Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge,
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg, einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und An-
lagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuch-bereinigungsgesetzes (GBBerG) vom
20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17.
Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst die bestehende Trinkwasserversorgungsleitung Erla einschließlich Sonder- und
Nebenanlagen im Bereich oben genannter Gemarkungen (Az.: 32-3043/8/46).
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Gemeinde Breitenbrunn (Gemarkung
Rittersgrün) und der Stadt Schwarzenberg (Gemarkungen Bermsgrün, Erla) können den einge-
reichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 

vom Montag, dem 26. September 2011 bis Montag, dem 24. Oktober 2011, 

montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr sowie zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr,
freitags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr in der Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41,
09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.
Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung nach Ablauf
der gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durch-
führungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönliche Dienstbar-
keit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller dazuge-
hörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand
vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen
Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht da-
mit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem antragstellenden
Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch
sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist, oder
in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch
zu machen.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, unter der vorbezeichneten Adresse, bis
zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungs-
zimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 5. September 2011   

Landesdirektion Chemnitz
gez. Hagenberg
Referatsleiter

Verschiedenes

Tipps & Termine

Im Rahmen der Vortragsreihe
„Auf historischen Spuren“ steht
am 22.09.2011, 19:00 Uhr in der
Stadtbibliothek Schwarzenberg
das Thema „Entwicklung der
Eisenbahn“ im Fokus. Türmer
Gerd Schlesinger hat sich mit
Anneliese und Gunther Borack

fachkundige Gäste eingeladen
und freut sich gemeinsam mit
dem Team der Stadtbibliothek
auf zahlreiche interessierte Zu-
hörer.
Eintritt 3,00 Euro - Nähere
Informationen unter der Tel.-Nr.
03774 23031.

Änderung der Entsorgungsleistungen ab 2012
Da für alle Haushalte des Erzgebirgskreises ab 2012 einheitliche
Entsorgungsdienstleistungen gelten, möchten wir Sie heute
über den künftigen Entsorgungsrhythmus für Restabfall und
Papier/Pappe/Kartonagen sowie über Veränderungen zur Samm-
lung kompostierbare Gartenabfälle aus Haushalten ab 2012
informieren.

Die Entsorgung des Restabfalls wird wie gewohnt im 14-tägigem
Leerungsrhythmus durchgeführt. 

Der Entsorgungsrhythmus für Papier/Pappe/Kartonagen aller
4 Wochen bleibt unverändert.
Es wird darauf hingewiesen, dass ab 01.01.2012 die noch vor-
handenen Depotcontainer für Papier/Pappe/Kartonagen an öffent-
lichen Wertstoffsammelplätzen im Kreisgebiet nicht mehr vor-
gehalten werden. Alle Grundstücke werden, sofern noch nicht
erfolgt, haushaltnah mit entsprechenden Behältnissen für die
Sammlung von Papier/Pappe/Kartonagen ausgestattet.  Eine Be-
darfsabfrage zu Anzahl und Größe der benötigten Papierbehälter
wird über die Eigentümer durch den ZAS ab Oktober 2011 erfolgen. 

Standplatzsammlungen von kompostierbaren Gartenabfällen
aus Haushalten, auch Grünschnitt genannt, werden künftig nicht
mehr durchgeführt. Hierfür besteht die Möglichkeit der ganzjäh-
rigen Abgabe an den Wertstoffhöfen gegen Gebühr. Zusätzlich
kann die Entsorgung über die Bioabfalltonne oder auch über den
Weg der Eigenkompostierung in Anspruch genommen werden.

Die genauen Entsorgungstermine sowie die Öffnungszeiten der
Wertstoffhöfe werden Ende Dezember 2011 mittels Abfallkalender
bekannt gegeben. Weiterführende Informationen zu den Wert-
stoffhöfen erfolgen im November 2011. 

Zu einem ganz speziellen An-
gebot für Kinder möchte der
Schwarzenberger Holzgestalter
Andreas Schmidt im Rahmen
der Ausstellung „art-figura“ in
den alten Eisenbahntunnel ein-
laden. 
Treffpunkt ist der 24. September
2011 um 14.00 Uhr am Eingang
des Tunnels, Hammerparkplatz.
Aus der Natur, wie Zweige, Äste
und Grashalme, können mit
etwas Geduld und Geschick
mehr oder weniger komplizierte
Musikinstrumente entstehen. 

Für das Pfeifenschnitzen wäre
das Frühjahr wegen der auf-
steigenden Säfte sicher die bes-
sere Zeit, aber der Versuch lohnt
allemal auch zum Herbstbeginn.
Wenn sich viele musikinteres-
sierte Kinder und vielleicht auch
einige Junggebliebene einfinden
und alles gelingt, wird am
Schluss gemeinsam im Tunnel
ein Pfeifenkonzert veranstaltet. 
Interessiert? Dann können sogar
Oma und Opa auch gleich mit-
kommen in den Eisenbahn-
tunnel am Hammerparkplatz!

Wunderbare 
Wanderwoche in
Schwarzenberg

Am 22.09.2011, 9:30 Uhr, führt
der SV Fortuna Pöhla auf der
„Rundwanderung Pöhlwas-
sertal“ durch das malerische
Pöhlwassertal. Start und Ziel
der zirka 14 km langen Strecke
ist das Freibad Rittersgrün.
Wer schon immer mal auf der
Waldbühne Schwarzenberg
singen wollte, der sollte mit-
gehen auf der Wanderung
„Wandern, Singen, Spaß und
mehr...“ am 24.09.2011. 
Start ist um 9:30 Uhr am
Bahn- und Busbahnhof
Schwarzenberg. Die Wander-
strecke rund um die Perle des
Erzgebirges wird zirka elf km
lang sein.
Weitere Informationen unter
Tel. 0 37 74  22540, tourist-
information@schwarzen-
berg.de 

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg vom 22.09.2011 bis 28.09.2011

22.09.2011 19:00 Uhr „Auf historischen Spuren“ – Vortrag mit Türmer Gerd Schlesinger
– Die Geschichte der Schwarzenberger Eisenbahn

Wo? Stadtbibliothek, Schulberg 1

23.09.2011 20:00 Uhr Kammerkonzert der Erzgebirgsphilharmonie 
Wo? ehemaliger Eisenbahntunnel unterhalb Schloss und Kirche

24.09.2011 noch nicht Sonderzugfahrt: Städteexpress „Fichtelberg“ nach Berlin mit 
bekannt Schifffahrt auf der Spree
Wo? ab Bahnhof Schwarzenberg

Abfahrtzeit bitte in der Schwarzenberg-Information (s.u.) oder beim Verein Sächsischer Eisenbahn-
freunde – Tel.: 03774 760760 – erfragen!

24.09.2011 09:30 Uhr Wanderwochen „echt-erzgebirge“  
Wanderung rund um die Perle des Erzgebirges – ca. 11 km

Wo? ab Bahnhof Schwarzenberg

24.09.2011 11:00 Uhr Stadtführung „Schwarzenberg unter
Dampf“ mit Stadtführer Herrn Grieger

Wo? Schwarzenberg-Information, Oberes Tor 5

25.09.2011 13 bis 18 Uhr Kinderveranstaltung zum Weltkindertag
Wo? Ritter-Georg-Halle Schwarzenberg

Für nähere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-Information
– Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfügung.

Seit 2005 gibt es in der Stadt-
bibliothek Schwarzenberg das
Projekt Lesepaten. Zwei Jahre
später wurde auch der Schwar-
zenberger Stadtteil Sonnenleithe
mit einbezogen. Organisiert vom
Bürgerbüro Sonnenleithe werden
in der Kindertagesstätte „Haus
Sonnenschein“ einmal im Monat
die Kinder zu einer gemütlichen
Vorlesestunde eingeladen. An-
fang November ist es wieder
soweit. Um das Angebot noch at-

traktiver zu gestalten, treffen sich
die Lesepaten am 28.09.2011,
16:30 Uhr, in der Stadtbibliothek
zu einer kreativen Runde.
Leseliebhaber, die sich gern
ehrenamtlich als Vorleser en-
gagieren möchten, sind dazu
ganz herzlich eingeladen.
Die Leiterin der Stadtbibliothek,
Cornelia Kretzschmar, steht für
Rückfragen unter der Telefon-
nummer 03774 23031 gern zur
Verfügung.

Tipps & Termine

Bald wird wieder vorgelesen – Lesepatenprojekt
geht in neue Runde

Treffpunkt Bibliothek – Auf historischen Spuren

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwest-
sachsen (ZAS) informiert:

Holzgestalter Andreas Schmidt lädt 
zum „Pfeifenschnitzen“ ein


